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Und so finden Sie uns:

Zur
Zertifizierung

angemeldet



Vorwort Programm Anmeldung

Sehr verehrte Frau Kollegin, 
sehr geehrter Herr Kollege,

bei unserer diesjährigen gastroenterologisch-hepato-
logischen Schwerpunktfortbildung haben wir das  
Thema Leber in den Focus gerückt. Zwei international 
renommierte Referenten – Professor Dr. G. Gerken und 
Professor Dr. J. Labenz – werden uns die aktuellen The-
men näher bringen. 

Die Therapie der Hepatitis C ist in den vergangenen 
18 Monaten revolutioniert worden. Aufgrund neuer 
Therapiekonzepte sind vergleichsweise ausgesprochen 
hohe Ansprechraten bei günstigem Nebenwirkungs-
profil der Medikamente erreicht worden. Vor diesem 
Hintergrund kann diskutiert werden, wie weit wir 
von einer Heilung der Hepatitis C durch die neuen  
antiviralen Substanzen entfernt sind. Zu berücksich-
tigen bleiben auf der anderen Seite die Kosten der 
neuen Substanzen. Zu dieser Thematik wird Professor 
Gerken, Direktor der Abteilung für Gastroenterologie 
und Hepatologie des Universitätsklinikums Essen, zu 
uns sprechen. 

Eine besondere Problematik bei Patienten mit fort- 
geschrittenen Lebererkrankungen ist die hepatische 
Encephalopathie, die zu erheblicher Beeinträchtigung 
der betroffenen Patienten auch und gerade im täg- 
lichen Leben führt. Herr Professor Dr. Labenz aus  
Siegen – in diesem Jahr Vorsitzender der Jahrestagung 
der DGVS in Leipzig – wird die pathophysiologischen 
Grundlagen der hepatischen Encephalopathie und die 
Behandlungsmöglichkeiten darlegen.

Wir hoffen, mit dieser Veranstaltung Ihr Interesse ge-
weckt zu haben und würden uns sehr freuen, Sie im 
Hause Diergardt in Hattingen begrüßen zu dürfen.

Mit kollegialen Empfehlungen

Dr. med. O. Hagen Dr. med. H.-O. Müller

Prof. Dr. med. A. Tromm

19.00 Uhr  Begrüßung

 Prof. Dr. A. Tromm, Hattingen

 Aktuelle Therapie der Hepatitis C: 
Heilung?

 Prof. Dr. G. Gerken, Essen

  Hepatische Encephalopathie

 Prof. Dr. J. Labenz, Siegen

Nach der Veranstaltung sind Sie herzlich zu einem Imbiss 
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